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Entstehung der Hammer Eis eG

Die Maximilian Eissporthalle Hamm geschlossen?!  
Das wollten acht Bürger aus Hamm nicht hinneh-
men. Sie gründeten die Initiative „Hammer Eis“ und 
kämpften um den Erhalt der Eishalle - mit Erfolg! 

Sie übernahmen die Bürgschaft für Eismieten und 
erarbeiteten ein Konzept mit dem die Eishalle ab 
der Wintersaison 2015 über eine eingetragene 
Genossenschaft privat betrieben werden sollte. 
Der Einsatz überzeugte alle politischen Fraktio-
nen. So stimmte der Rat der Stadt Hamm dem 
Konzept in seiner Sitzung am 24. März 2015 zu.

Gründe für die Schließung waren zuvor die Zu-
schüsse der Stadt Hamm für den Betrieb der Eis-
halle und die anstehenden Investitionen gewesen, 
die nicht mehr gezahlt werden sollten.

Die Schließempfehlung hatte die Maximilianpark 
GmbH als Tochtergesellschaft der Stadt Hamm und 
Betreiber der Maximilian Eissporthalle Hamm durch 
ihren Aufsichtsrat im November 2014 ausgespro-
chen.

Mit der Schließung stand die Existenz der Jugend- 
Eishockeymannschaften des LHH - Lippe-Hockey- 
Hamm - sowie der „Hammer Eisbären“ als Oberligist 
in der dritthöchsten Eishockey-Liga Deutschlands 
auf dem Spiel. Doch nicht nur das: Knapp 50.000 
Schlittschuhläufer, Kinder, Jugendliche und Schul-
klassen hätten auf ihre geliebte Freizeitaktivität ver-
zichten müssen.

Dank der Bürgerinitiative gehören diese Befürch-
tungen jedoch der Vergangenheit an. Die Hammer 
Eis eG ist auf dem besten Weg in eine erfolgreiche 
Zukunft!

Gesichter der Hammer Eis eG

Tiberius Boda
Aufsichtsrat

Philipp Alberti 
Vorstand

Christof Roling 
Vorstand

Frank Hammermeister 
Vorstand



Ziele der Hammer Eis eG

Die Zielsetzung ist folgendermaßen zu beschreiben:

	 Den Eishallen- und Eissportstandort Hamm in eine  
	 nachhaltige Zukunft zu führen. 

	 Modernisierung der Eishalle durch die Mitglieder 
	 der	Genossenschaft und deren Handwerksbetriebe.

	 Vorbildfunktion in Deutschland durch ein  
	 Energetisches Gesamtkonzept für alle Eishallen  
	 in Deutschland. 

	 Durch die Übernahme der Führung den Standort  
	 langfristig zu sichern. 

	 Der Jugend im Eissport eine langfristige Pers- 
	 pektive bieten! Schlittschuhläufern, sportbeg- 
	 eisterten Schulklassen und Hobbymannschaften 
	 ein gesichertes „zu Hause“ bieten. 

	 Heimische Sponsoren sichern sich eine  
	 langfristige Kooperation. 

	 Durch gezielte Werbung die Eishalle zu beleben  
	 und über die Grenzen Hamms hinweg die  
	 Bevölkerung ansprechen. 

	 Durch Zusatzevents die Halle ganzjährig nutzen.

	 Die Pistenbar der Eishalle durch eine moderne  
	 und ansprechende Gastronomie in Form einer  
	 Sportsbar & Diner ersetzen. Somit erhält die  
	 Eishalle eine weitere Wertsteigerung. In der  
	 „Blueliner Sportsbar & Diner“ werden sowohl  
	 sportbegeisterte Fans als auch Gäste, die eine  
	 kulinarische amerikanische Ausrichtung bevor- 
	 zugen, ein ansprechendes Ambiente vorfinden.

Thomas Beckheuer 
Marketing

Jan Koch 
Presse

Dirk Sowicki 
Aufsichtsrat

Werner Nimmert 
Aufsichtsrat



Die Genossenschaft

	 Die Hammer Eis eG wird sich ausschließ- 
	 lich um die Belange der Eishalle kümmern.

	 Die eG ist allein und ausschließlich der  
	 Förderung der Interessen ihrer Mitglieder  
	 verpflichtet.

	 Die Geschäftstätigkeit der Genossenschaft  
	 kann sich dabei auf wirtschaftliche,  
	 kulturelle oder soziale Ziele richten.

	 Mitglieder einer eG sind in der Regel auch 
	 die Kunden bzw. Nutznießer der Leistungen  
	 des genossenschaftlichen Unternehmens.

	 Die eG ist eine demokratische Gesell- 
	 schaftsform. Jedes Mitglied hat eine  
	 Stimme – unabhängig von der Höhe der  
	 Kapitalbeteiligung. Dies schützt vor der  
	 Dominanz Einzelner und sichert die  
	 Unabhängigkeit von externen Interessen.

	 Die eG ist eine juristische Person, die mit  
	 der Eintragung in das Genossenschafts- 
	 register eine eigene Rechtspersönlichkeit  
	 erlangt.

	 Die eG hat grundsätzlich drei Organe:  
	 Vorstand, Aufsichtsrat und Generalver- 
	 sammlung. Mitglieder des Vorstands und  
	 des Aufsichtsrats müssen selbst Mitglied  
	 der eG sein.

	 Die eG ist eine flexible und dadurch  
	 stabile Rechtsform. Ein- und Austritt  
	 von Mitgliedern ist problemlos ohne  
	 notarielle Mitwirkung oder Unternehmens- 
	 bewertungen möglich.

	 Mitglieder einer eG können natürliche  
	 und juristische Personen werden.

	 Mitglieder einer eG haften nur mit ihrer  
	 Kapitalbeteiligung. In der Satzung wird  
	 eine Nachschusspflicht ausgeschlossen.

	 Mitglieder einer eG haben beim Aus- 
	 scheiden einen Anspruch auf Rückzahlung  
	 ihres Geschäftsguthabens gegen die eG.  
	 Es ist keine Übernahme der Geschäftsan- 
	 teile durch Dritte erforderlich und es  
	 besteht keine persönliche Nachhaftung.

	 Die eG ist den Kapitalgesellschaften  
	 steuerlich grundsätzlich gleichgestellt.  
	 Sie verfügt aber mit der genossenschaft- 
	 lichen Rückvergütung über ein exklusives 
	 Steuersparmodell.

	 Die eG ist Mitglied in einem genossen- 
	 schaftlichen Prüfungsverband, der im  
	 Interesse der Mitglieder regelmäßig die  
	 wirtschaftlichen Verhältnisse und die  
	 Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung  
	 sowie bei größeren Genossenschaften  
	 den Jahresabschluss prüft.

	 Die eG ist aufgrund der internen Kontrolle  
	 durch ihre Mitglieder und die unabhängige  
	 Prüfung durch den Genossenschaftsver- 
	 band die mit weitem Abstand insolvenz- 
	 sicherste Rechtsform in Deutschland.

hammer-eis.de

Weitere Informationen  
und die Beitrittserklärung  

als Download finden Sie unter:



Erwerb von Genossenschaftsanteilen

Kontaktadresse

	 Sie haben hier die Möglichkeit für sich 
	 Genossenschaftsanteile zu erwerben und  
	 somit dem Vorhaben der Hammer Eis eG  
	 ein Fundament zu bieten.

	 Ein Genossenschaftsanteil liegt bei 100,- Euro.

	 Eine einmalige Bearbeitungsgebühr liegt  
	 bei 9,90 Euro und wird sofort mit Kauf  
	 der Anteile fällig.

	 Die Anteile bleiben in Ihrem Besitz, wir streben 
	 eine Verzinsung von 2 bis 4 % an.

	 Die Mitgliedschaft ist jederzeit kündbar  
	 (Kündigungsfrist 24 Monate).

	 Sie sichern sich durch den Kauf von Anteilen  
	 ein Mitspracherecht.

Karl-Koßmann-Straße 1
59071 Hamm
Telefon 02381 950590
Telefax 02381 950599
E-Mail: info@hammer-eis.de

Weitere Informationen  
und die Beitrittserklärung  

als Download finden Sie unter:

hammer-eis.de

Beitrittserklärung vollständig  
ausfüllen und unterschreiben.

1. 

In drei Schritten zu Ihrem Anteil

2. 

Beitrittserklärung  
mit der Post an die  
Hammer Eis eG,  
Karl-Koßmann-Straße 1, 59071 Hamm 

3. 

Umschlag ausreichend 
frankiert abwerfen.
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